
* Das Sternchen soll verdeutlichen, dass Geschlecht eine gesellschaftlich gemachte Kategorie ist. Wenn wir von 
Frauen* sprechen, geht es dabei also nicht um biologische Geschlechtsmerkmale, sondern um die zugeschriebe-
nen Rollen.

Die Veranstaltungsreihe wird gefördert durch die Rosa-Luxemburg-Stiftung Thüringen

Feministische Umgänge 
mit Gewalt gegen Frauen*, 
sexualisierter 
und sexueller 
Gewalt

Brennessel e.V.
Zentrum gegen Gewalt an Frauen
Regierungsstraße 28
99084 Erfurt

0361 / 5 65 65 10
brennessel.erfurt@t-online.de

Wir bitten um Anmeldung.
Die Veranstaltungen finden online über BigBlueButton oder zoom (Konsens-Workshop) 
statt. Den Link zum Raum sowie alle weiteren Informationen erhaltet ihr nach der  
Anmeldung an brennessel.erfurt@t-online.de. 
Die Veranstaltungen sind offen für alle Menschen.

Mehr Infos findet ihr auf unserer Facebook-Seite oder 
unter www.frauenzentrum-brennessel.de

Online-Veranstaltungsreihe zum Frauen*Kampftag 2021 



Die Veranstaltungen finden online über BigBlueButton oder zoom (Konsens-Workshop) statt. Den Link zum 
Raum sowie alle weiteren Informationen erhaltet ihr nach der Anmeldung an brennessel.erfurt@t-online.de. 

Konsens  
Workshop zum Zustimmungsprinzip, für ein 
sensibles Miteinander mit queer_topia*

Konsens ist eine Kommunikationsmethode um Bedürfnisse, Grenzen und 
Wünsche während Sexualität und Intimität, aber auch darüber hinaus, zu 
kommunizieren. Im Workshop werden wir uns (rollen-) spielerisch und prak-
tisch dem Thema Konsens (sexual consent | Zustimmungsprinzip) nähern.

mi 24. 3.
17 uhr

Zur Situation von Frauen* mit Behinderungen 
im Kontext von Gewalterfahrungen
Vortrag & Diskussion mit Sina Rimpo (Frauennotruf Hannover)

Die Versorgungslage für Frauen* mit Behinderungen, die Gewalterfahrungen 
gemacht haben, ist in Deutschland prekär. Wir möchten diskutieren, was sich seit 
der Reform des Sexualstrafrechts im Zuge der Nein heißt Nein-Debatte verändert 
hat und wo noch dringender Bedarf besteht. Wie soll die konkrete Unterstüt-
zungsarbeit aussehen? Was ist wichtig für die Begleitung betroffener Personen?

tag 30. 3.
14 uhr

Trauma aus feministischer Perspektive
Vortrag & Diskussion mit Svenja Fiedler (bellis Leipzig)

In dieser einführenden Veranstaltung wird es darum gehen, was genau der 
Begriff „Trauma“ eigentlich beschreibt und welche Möglichkeiten es gibt, 
Folgen von Gewalt zu bearbeiten. Wir werden in die Kritik an klassischen 
Betrachtungsweisen von Trauma einführen und die zentralen Merkmale von 
feministischer Traumaarbeit herausarbeiten: Wie kann die (Wieder)-Aneig-
nung von Handlungsfähigkeit nach Gewalterfahrungen – für Betroffene und 
Unterstützer*innen – im Vordergrund stehen?

mi 7. 4.
18 uhr

Gewalt in unseren Communities 
Workshop der Interessierten-Gruppe e*space

Im Umgang mit Gewalt bietet und erwartet die bestehende Gesellschaft Bestrafung 
und Ausschluss - doch wie können wir stattdessen mit unweigerlich auftretenden 
Konflikten in unserem eigenen Umfeld umgehen? Wir wollen mit euch ein Konzept 
diskutieren, welches sich Community Accountability nennt und nicht nur die Verant-
wortung der individuell handelnden Personen, sondern auch die ihres Umfeldes in 
den Blick nimmt und dabei die Wünsche der betroffenen Personen berücksichtigt. 

fr. 12. 3. 
10 uhr


